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Nach einer verheerenden Brandstiftung 
im März 2013 konnte nun ein Neubau mit 
innovativen Erweiterungsmöglichkeiten 
vorgestellt werden. „Wir sind auferstan-
den, wie der legendäre Phönix aus der 
Asche. Das war nach dem schlimmen 
Brandschaden durch die Brandstiftung ei-
nes Einzeltäters und ihre betriebswirt-
schaftlichen Folgen 2013 so zunächst 
nicht zu erwarten. Allerdings haben beim 
Brandschadensmanagement und in der 
Betriebsfortführung alle Mitarbeiter opti-
mal zusammengearbeitet und sich sehr 

engagiert. Heute sind wir noch stärker als 
zuvor“, sagt Martin Dürrstein, Vorstands-
vorsitzender der Dürr Dental AG.

Der neue Erweiterungsbau demonstriert, 
wie aus einem unverschuldeten Unglück 
auch neue Chancen für die Entwicklung 
eines Unternehmens entstehen können. 
Das moderne multifunktionale Gebäude 
mit einer Fläche von 7 500 m2 wurde für 
über 10 Millionen € nach zeitgemäßen 
Kenntnissen errichtet. Es beinhaltet Teile 
der Verwaltung, Montage und Logistik, 

ein neues Rechenzentrum sowie ein mit-
arbeiterfreundliches Betriebsrestaurant. 
Die Investitionen der letzten Jahre am 
Hauptstandort mit 27 000 m2 belaufen 
sich auf nunmehr über 20 Millionen €. 

Das Unternehmen wurde 1941 von den 
Brüdern Karl und Wilhelm Dürr gegrün-
det und ist seit mehreren Jahrzehnten ein 
weltweit führender Anbieter von dentaler 
Medizintechnik wie Druckluft- und Ab-
saugtechnologie, digitale Röntgensyste-
me und Hygieneprodukte für Zahnarzt-
praxen und Kliniken. Außerdem hat es ein 
ausgeprägtes Forschungs- und Entwick-
lungssegment mit über 150 Mitarbeitern. 
Dies betriff t nicht nur die Entwicklung in-
novativer Produkte und nachfrageorien-
tierter Dienstleistungen rund um die mo-
derne Zahnheilkunde, sondern auch die 
Ausbildung von technischen Nachwuchs-
kräften sowie die Schulung und Fortbil-
dung von Zahnärzten und zahnmedizini-
schem Fachpersonal. Daneben ist es im In- 
und Ausland sozial engagiert, insbesonde-
re in Afrika durch die regelmäßige Unter-
stützung des weltweit größten privaten 
Hospitalschiff es Africa Mercy der interna-
tionalen Hilfsorganisation Mercy Ships.

Nach einer Pressemitteilung der
Dürr Dental AG, Bietigheim-Bissingen
www.duerrdental.com

Nach Brandstiftung
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